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Die Vier-Täler-Stadt imWinterkleid. SIMONE REIN

MOMENT MAL
TERMINE
7.30 bis13 Uhr: Wochenmarkt: im
Bereich des Innenhofes des Plettenber-
ger Rathauses,Grünestraße12
9 bis14 Uhr:Beratungsstelle Arbeit
Diakonie,Sprechstunde,Paul-Gerhardt-
Haus

NOTDIENSTE
Apotheken-Notdienst: Johannis-
Apotheke,Kölner Straße 92,Lenne-
stadt-Grevenbrück,Tel.02721/92670.
Adler-Apotheke,Hauptstraße 20,Balve,
Tel.02375/3085.
(jeweils von 9 bis 9 Uhr)
Ärztlicher Notdienst: Tel.116117
radprax Krankenhaus: Notfallam-
bulanz 24 Stunden geöffnet,Ernst-
Moritz-Arndt-Straße17
Tierärztlicher Notdienstring
MK/HSK: Tel.0151/70 04 59 28,Mo.
bis Fr.18 bis 22 Uhr,Wochenende und
Feiertage 8 bis 22 Uhr
Telefonseelsorge:gebührenfrei
unter Tel.0800/1110111

SERVICE
Stadtbücherei:9 bis13 und14.30 bis
18 Uhr geöffnet,Alter Markt 3
Bringhof Werdohl:15 bis18 Uhr
geöffnet,Gildestraße 23
Möbelbörse: 9 bis16 Uhr geöffnet,
Köbbinghauser Hammer 9
Begegnungszentrum Allerlei:10
bis16 Uhr geöffnet,heute Mittagstisch,
Schubertstraße 5
Kleiderkammer der Pfarrei St.
Laurentius:9 bis11Uhr geöffnet,
Laurentiushaus,Lehmkuhlerstr.12
AquaMagis:9.30 bis 21Uhr geöffnet

KINO
Plettenberg
Weidenhof-Kino: Die Heinzels 2 –
Neue Mützen,neue Mission:17 Uhr
Better Man:19.45 Uhr
Nosferatu – Der Untote:19.45 Uhr
Sonic The Hedgehog 3:17 Uhr
Mufasa:Der König der Löwen:17 Uhr
(3D);20 Uhr (2D)
Wicked:19.30 Uhr
Vaiana 2:17.15 Uhr

SERVICE

Plettenberg – Ideale Bedin-
gungen herrschten nach dem
ausgiebigen Schneefall der
letztenTage:Taghell schiendas
Mondlichtaufdiegeschlossene
Schneedeckeund ließdasWild
im Dunkeln regelrecht leuch-
ten. Über 100 Jäger nahmen an
der traditionellen revierüber-
greifenden Fuchsjagd teil –
mehr als bei den umliegenden
Hegeringen im Kreis, berichte-
te der Vorsitzende Philip Plass-
mannnichtohneStolz.
21 Stück Wild zählte er am

Ende, die jedoch nicht alle auf
der sogenannten Strecke la-
gen, sondern aus hygienischen
Gründen bereits zum Teil in
der Kühlkammer hingen. Vier
Stück Damwild, zwei Sauen,
sieben Stück Rehwild, sechs
Füchse und zwei Bisamratten
waren die stattliche Bilanz des
Jagdwochenendes.
Dem erlegten Tier zu Ehren

ließ das Bläsercorps unter der
Leitung von Obfrau Gundel
Bank die entsprechenden Jagd-
signale erklingen –übrigens ei-
ne von nur drei weiteren akti-
ven Gruppen in der Umge-
bung. Alle anderen Hegeringe
könntennurversprengteMusi-
kervorweisen,erklärtederVor-
sitzendeweiter.

„Bruch“
überreicht

PlassmanndankteallenRevi-
erinhabern, die ihre Gebiete
den Jungjägern und Gästen zu-
gänglich gemacht hatten. Ge-
meinsam mit Paolo Germano
überreichte er den erfolgrei-
chen Schützen den sogenann-
ten„Bruch“,einenabgebroche-

nen Tannenzweig, und gratu-
lierte besonders Christian Goe-
bel, dem Jagdkönig des Tages,
zumerlegtenHochwild.

Nach dem gemeinsamen
Frühstück im Köbbinghaus er-
hielten die beiden Jungjäger
Christiane Krummenerl und

Thorsten Grebe ihre Urkunde
als Start in die aktiveMitglieds-
chaft. Den sogenannten Jäger-
schlag als traditionellen Auf-

nahmeritus hatten beide be-
reits im Rahmen einer voraus-
gegangenenJagderhalten.

STEFANIE VIEREGGE

Goebel wird Jagdkönig
Winterjagd des Hegering mit über 100 Teilnehmern

Die Teilnehmer der traditionellen Fuchsjagd versammelten sich am Sonntag zum abschließenden Streckelegen, um dem erleg-
ten Wild Respekt zu zollen. STEFANIE VIEREGGE

Philip Plassmann (links) und Lorenz Klimesch (rechts) überreichten Thorsten Grebe und Christia-
ne Krummenerl ihren Jägerbrief. STEFANIE VIEREGGE

Christian Goebel wurde vom
Vorsitzenden mit einer Kette
als Zeichen des Jagdkönigs
geehrt. Herausgeber:Dr.Dirk Ippen
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Plettenberg – Die Zahl der Ge-
burten inNordrhein-Westfalen
nimmt stetig ab. Auch in der
Region zeichnet sich dieser
Trend ab. Nach ersten Schät-
zungendesLandesamtesfür In-
formation und Technik IT.N-
RW gab es 2024 das fünfte Jahr
in Folge weniger Geburten im
Märkischen Kreis. Wurden
2019 noch 3750 Kinder im MK
geboren, soll die Zahl für das
Jahr 2024 auf 3130 gesunken
sein. 2023 waren es 3270 Kin-
der, die das Licht der Welt er-
blickten. Der erwartete Rück-
gang liegt somit bei 4,3 Pro-
zent.Dasgeburtenstärkste Jahr
der vergangenen zehn Jahre
war das Jahr 2016 mit 3866 ge-

borenenBabys.
Ganz NRW betrachtet, wur-

den 153 790 Kinder im vergan-
genen Jahr geboren, etwa 1700
weniger als noch 2023. Die

größten Rückgänge der Gebur-
ten verzeichneten der Kreis Ol-
pe (8,9 Prozent) sowie die Städ-
te Duisburg (7,3 Prozent), Mül-
heim an der Ruhr (6 Prozent),

Solingen (6 Prozent) und Bo-
chum(6Prozent).Dochnichtin
allenKommunenisteinGebur-
tenrückgang aufgetreten. In
Münster, Herne, dem Rhein-

Kreis Neuss und den Kreisen
Unna und Kleve blieben die
Zahlennahezuunverändert.
MancherortsnahmendieGe-

burtenzahlen sogar – entgegen
dem Landestrend – zu. Die
größtenAnstiegegabes inHöx-
ter (4,1 Prozent), Paderborn (3,6
Prozent) und Steinfurt (3,1 Pro-
zent) sowie in Bottrop (3,1 Pro-
zent) und Wuppertal (2,7 Pro-
zent).
Auf Landesebene war 2021

mit 175 386 Geburten das
stärkste der vergangenen zehn
Jahre. Seitdem gehen die Ge-
burten im Land kontinuierlich
zurück. Im Jahr 2022 waren es
164 496 Geburten und nur
noch155 515 imJahr2023.

Geburten gehen zurück
Zahl der Neugeborenen im Märkischen Kreis erneut gesunken

Die Geburten in Nordrhein-Westfalen und im Märkischen Kreis gehen seit Jahren zurück.
STEFAN PUCHNER/DPA

Plettenberg – Die Frauenhilfe
Plettenberg trifft sich am Mitt-
woch, 15. Januar, um 15 Uhr,
diesmal in der Erlöserkirche.
Neben dem Jahresrückblick
geht es um die Jahreslosung
mit Fred Witte. Interessierte
sindwillkommen.

Frauenhilfe in
Erlöserkirche


